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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 18254:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 248 „Textilien und 
textile Erzeugnisse“, dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird, in Zusammenarbeit 
mit dem Technischen Komitee ISO/TC 38 „Textiles“ erarbeitet. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 062-05-12 AA „Textilchemische Prüfver-
fahren und Fasertrennung“ im Normenausschuss Materialprüfung (NMP) im DIN. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 18254:2014) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 248 „Textilien und 
textile Erzeugnisse“, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird, in Zusammenarbeit mit dem Technischen 
Komitee ISO/TC 38 „Textiles“ erarbeitet. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen Umfrage vorgelegt.  

APEOs sind hochwertige Produkte, die in Wasch- und Reinigungsmitteln für die Industrie und Verbraucher, in 
einigen Kunststoffen und in vielen industriellen Anwendungen üblicherweise verwendet werden. Ihre 
uneingeschränkte Einleitung in die Abflüsse kann zu ihrem Vorhandensein in Abwasserströmen und in 
aufnehmenden Gewässern führen. Die Belastung des Menschen in Bezug auf APEO kann durch 
unterschiedliche Quellen, wie den Kontakt in der Umwelt, in Nahrungsmitteln und mit der Haut auftreten. Die 
Minimierung der APEO-Exposition wird in Anbetracht der Toxizität für verschiedene Tierarten als wichtig für 
die Erhaltung der menschlichen Gesundheit anerkannt. 

Nonylphenolethoxylate gehören zu der nicht-ionischen Tensidkategorie und sind von besonderer Bedeutung. 
Der biologische Abbau von Nonylphenolethoxylat setzt verzweigtes Nonylphenol frei, das nur schwer 
biologisch abbaubar ist. Nonylphenol ist ein für Wasserlebewesen und viele andere Organismen toxischer, 
hormonell wirkender Stoff. Die Abgabe von Nonylphenolethoxylat in die Umwelt sollte aus diesem Grunde 
vermieden werden. 

Die Europäische Richtlinie 2003/53/EG hat im Jahr 2003 das Inverkehrbringen und die Verwendung von 
Nonylphenol und Nonylphenolethoxylat in Produktzubereitungen für die Industrie mit Einleitungen in das 
Abwasser beschränkt. Zubereitungen mit Konzentrationen gleich oder größer 0,1 % Nonylphenolethoxylat 
oder Nonylphenol wurden verboten. Diese Richtlinie ist als Teil der EU-Verordnung 1907/2006 (REACH) 
enthalten. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/DIS 18254:2014 wurde vom CEN als prEN ISO 18254:2014 ohne irgendeine Abänderung 
genehmigt. 
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